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von Malcolm Jameson


(Übersetzung Manfred
Plattner)



Jimmy Childers erlebt den 16. Juni 1940 in New York  immer
wieder Neuem. Als er versucht, daran etwas zu ändern, treten
bizarre Effekte auf. Childers ist verzweifelt. Was soll er tun? Was
ist die Ursache? Hatte das alles mit einer wunderlichen Bettlerin
zu tun, der er kurz begegnete?

Die Ereignisse überschlagen (und wiederholen) sich auf immer
seltsamere Weise…



*



Er war in einen Trott verfallen und tat jeden Tag das Gleiche -
denn jeder Tag war ein Tag!





Das allererste, was Jimmy Childers an diesem außergewöhnlichen,
sich wiederholenden Junitag aufschreckte, war der Wecker. Er hätte
nicht losgehen dürfen. Er erinnerte sich genau daran, dass er ihn
am Abend zuvor auf "lautlos" gestellt hatte, als er zu Bett ging,
und rümpfte spöttisch die Nase. Er war jetzt ein hohes Tier; er
konnte mit den Westchesterianern um viertel vor zehn ins Büro
kommen, nicht um neun, wie früher.



Er stützte sich auf einen Ellbogen und warf ein Kissen auf das
klirrende Ding, dann ließ er sich auf das Kissen zurückfallen, um
einen Moment lang einen Rückblick zu halten.



Ah, was für ein Tag war gestern gewesen! Der perfekte Tag. Ein
Tag, wie er nur in der Fiktion oder im dritten Akt eines
Theaterstücks vorkommt, wenn jedes Problem gelöst und jeder Traum
auf einmal wahr wird. Er grinste glücklich. Gestern um diese Zeit
war er noch ein armer Lohnsklave gewesen, ein einfacher
Angestellter, heute war er Abteilungsleiter. Bis gestern Abend war
der Lauf der wahren Liebe, wie er und Genevieve sie praktizierten,
alles andere als glatt verlaufen; heute Morgen war sie seine
zukünftige Braut. Vor vierundzwanzig Stunden war der Name Jimmy
Childers nur ein paar Hundert Menschen bekannt; heute würden alle
Zeitungen sein Bild und die Belobigungen der Polizei und des
Bürgermeisters tragen. Gestern -



Aber warum weitergehen? Heute war ein anderer Tag. Jimmy riss
sich zusammen und stieg aus dem Bett, wobei er ein leicht schiefes
Gesicht machte. Man erreichte den höchsten Gipfel nur einmal im
Leben; heute, nach dem gestrigen Tag, konnte es nur enttäuschend
sein. Um zehn Uhr musste er wieder auf den Putz hauen. Es würde
eine neue Art von Plackerei sein, auf einem höheren Niveau mit
höheren und frischeren Ambitionen, aber dennoch eine Plackerei. Mit
diesen Gedanken griff er nach seinen Kleidern.



Und das war der Moment, in dem Jimmy Childers den zweiten,
dritten und so weiter Schock bekam! Denn die fein säuberlich
verpackten Pakete, die gestern am späten Nachmittag von Livingston
& Laird geliefert worden waren, lagen nicht auf dem Stuhl, auf
dem er sie für die Nacht abgestellt hatte. Auch die schöne neue
Brieftasche aus Schweinsleder und die zweihundert Dollar, die er
als Taschengeld von seiner Rennbahnbeute aufbewahrt hatte, waren
nirgends zu sehen. Sogar das leere Juwelierskästchen, in dem
Genevieves Ring gelegen hatte, war verschwunden. Einbrecher!



Jimmy runzelte verwirrt die Stirn.
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